
 

Wegen des anhaltenden Grenzkonflikts zwischen Thailand und Kambodscha führen wir die 

Reise aktuell ab Phnom Penh, der Hauptstadt Kambodschas durch. Aus diesem Grund 

ändern sich die ersten 4 Tage des ausgeschriebenen Reiseprogramms wie folgt: 

 

Tag 1: Anreise nach Phnom Penh 

Individuelle Anreise nach Phnom Penh. Nach der Begrüßung durch die örtliche Reiseleitung 
erfolgt der Transfer zum Hotel. Beim gemeinsamen Willkommensabendessen erhalten Sie 
ausführliche Informationen zum Ablauf Ihrer Kambodscha-Radreise und lernen Ihre 
Mitreisenden kennen. 

Verpflegung: Abendessen 

 

Tag 2: Phnom Penh – Kampong Chhnang (ca. 75 km) 

Nach dem Frühstück verlassen wir die quirlige Hauptstadt und fahren zunächst etwa 45 
Minuten zum Startpunkt unserer ersten Radtour. Entlang des Tonle Sap-Flusses radeln wir 
durch kleine Dörfer, vorbei an Reisfeldern und dem ländlichen Alltag Kambodschas. 
Unterwegs erleben wir das authentische Leben abseits der touristischen Zentren. 

Nach der Mittagspause in Kampong Trolach führt unsere abwechslungsreiche Strecke weiter 
durch eine der schönsten Landschaften Zentral-Kambodschas bis nach Kampong Chhnang. 
Die Provinz ist bekannt für ihre traditionelle Töpferkunst und ihre idyllische Lage am Tonle 
Sap. 

Verpflegung: Frühstück, Mittagessen, Abendessen 



 

Tag 3: Kampong Chhnang – Pursat (ca. 65 km) 

Nach einem kurzen Transfer von rund 20 Minuten beginnt unsere heutige Etappe auf wenig 
befahrenen Natur- und Sandpisten. Die Strecke führt durch ursprüngliche Dörfer und 
vermittelt einen besonders authentischen Eindruck vom ländlichen Kambodscha. 

In Kdol besuchen wir ein traditionelles Dorf, bevor ein etwa vier Kilometer langer, etwas 
anspruchsvollerer Abschnitt mit Schlaglöchern folgt. Während der Regenzeit queren wir 
dabei einen kleinen Bach. Nach dem Mittagessen im Dorf Bomnok setzen wir unsere Radtour 
über weitere Nebenwege bis nach Krakor fort. 

Ein besonderes Highlight des Tages ist der Besuch des schwimmenden Dorfes Kampong 
Luong am Tonle Sap-See. Im Gegensatz zu den bekannten schwimmenden Dörfern bei Siem 
Reap ist Kampong Luong deutlich ursprünglicher und kaum vom Massentourismus geprägt. 
Hier erhalten wir faszinierende Einblicke in das Leben der Menschen, deren Häuser, Schulen 
und Geschäfte vollständig auf dem Wasser errichtet sind. 

Nach der Besichtigung bringt uns ein kurzer Transfer von etwa 30 Minuten nach Pursat, 
wodurch wir den dichten Verkehr auf der Nationalstraße vermeiden. 

Verpflegung: Frühstück, Mittagessen, Abendessen 

 

Tag 4: Pursat – Battambang (ca. 70 km) 

Direkt vom Hotel starten wir zu unserer heutigen Radtour in Richtung Damnak Ampil. Die 
Strecke folgt über viele Kilometer dem Prek-Chik-Kanal, einem rund 60 Kilometer langen 
Bewässerungskanal, der während der Herrschaft der Roten Khmer zwischen 1975 und 1979 
unter menschenverachtenden Bedingungen erbaut wurde. Die Geschichte dieses Bauwerks 
erinnert eindrucksvoll an eines der dunkelsten Kapitel Kambodschas. 

Heute prägen Reisfelder, kleine Dörfer und das geschäftige Leben entlang des Kanals das 
Landschaftsbild. Nach Erreichen von Prek Chik radeln wir weiter bis Moung Ruessei. Von dort 



erfolgt ein etwa 45-minütiger Transfer nach Battambang, um den starken Verkehr auf der 
Nationalstraße zu umgehen. 

Nach dem Hotelbezug bleibt – sofern es die Zeit erlaubt – Gelegenheit zu einem Ausflug auf 
den Phnom Sampov. Vom Aussichtspunkt genießen wir einen beeindruckenden 
Sonnenuntergang über der weiten Ebene Battambangs. 

Verpflegung: Frühstück, Mittagessen, Abendessen 

 


